
075

VIP‘S DER KULTUR
„SUBKULTUR“

075

BOOM-Trikes Fahrzeugbau GmbH
Tel.: 0 73 25 - 96 11-0 www.boom-trikes.eu

Harley fahren mit dem 
  PKW-Führerschein !

Moto-Trike auf 
Basis Sportster 
1200 Forty Eight.
Mehr über unsere
Moto-Trikes
auf unserer 
Homepage:

074



077076

„Lommel - eine Rockerlegende aus Berlin“, 
so heißt das Buch, das Lommel vom „Born 
To Be Wild MC“ zu seinem 60. Geburts-
tag herausgegeben hat. Ein Buch frei von 
der Seele geschrieben, ohne viel Schnick-
Schnack, einfach ehrlich und gerade aus. 
Lommel stand biker’spower in einem Inter-
view zur Verfügung, um über die Hintergrün-
de zu informieren.

biker‘spower:
Hallo Lommel, vielen Dank, dass du dir die 
Zeit für ein Interview mit uns genommen 
hast. Du hast dich entschlossen, zu deinem 
60. Geburtstag ein Buch über dein Ro-
ckerleben zu schreiben. Was wolltest du der 
Welt damit mitteilen?

Lommel: 
: Ich wollte für mich und meine Nachwelt 
das Buch schreiben. Zur Erinnerung an die 
alte Berliner Rockerszene. Ich berichte in 
diesem Buch nur über Erlebnisse, die aufre-
gend, spaßig und spannend waren und die 
für meine persönliche Geschichte wichtig 
sind. Normale, alltägliche Begebenheiten 
oder Ähnliches wären einfach zu öde und 
uninteressant, um dafür den Bleistift zu spit-
zen. Schließlich wollte ich ja beim Schreiben 
nicht einschlafen. Ich erzähle in dem Buch 
aus meinem Leben, von vierzig Jahren als 
Rocker und Colour-Träger.

biker‘spower:
Seit wann bist du in einem MC und wie bist 
du dazu gekommen, in einen MC einzutre-
ten?

Lommel: 
1969 trat ich in den ersten und, soweit ich 
noch weiß, auch den allererstem MC in 
West-Berlin ein. Ich kannte einige Member 
in diesem MC, und von da an begann dann 
mein turbulentes Leben.

biker‘spower:
Wie siehst du die Veränderung der Szene 
von den 70-ern bis heute?

Lommel: 
Die Szene hat sich gewaltig verändert. Ich 
denke, so alle zehn Jahre. Das, was ich 
erlebt habe, kann heute nicht mehr durch-
geführt werden. Jetzt steht die Szene mei-
ner Meinung nach unter der Kontrolle des 
Staates.

biker‘spower:
Die Szene im damaligen Westberlin war ja 
schon immer etwas anders. Was hat die Ro-
ckerszene in Westberlin vom Rest der Welt 
unterschieden?

Lommel: 
In der Berliner Rockerszene musste man 
hart sein. Ich bin von Natur aus nicht ge-
walttätig, aber ohne Gewalt hätte man in 
Berlin kein Bein auf den Boden bekommen. 
Die Berliner Rockerszene gründete sich 
nicht auf GI’s, sondern nur auf die deutsche 
Jugend. Für meine Recherchen fragte ich 

alte, im Ruhestand befindliche Rocker nach 
Hinweisen aus alten Zeiten und stieß dabei 
häufig auf taube Ohren. Entweder erinnerten 
sie sich wirklich nicht, oder sie wollten von 
der alten Szene nichts mehr wissen. Ich fra-
ge mich, warum diese Typen damals über-
haupt dabei waren. 

biker‘spower:
Wie wirkten sich die deutsche Einheit und 
der damit aufgehobene Sonderstatus von 
Westberlin auf dich persönlich und auf euer 
Clubleben aus?

Lommel: 
Ich bin damit bis heute voll zufrieden. Und 
so wie viele andere MC’s expandierten wir 
auch.

biker‘spower:
Hast du weitere Buchprojekte in der Pla-
nung und wie sieht deine Zukunft aus?

Lommel: 
Ich schreibe gerade an einen Bikerroman mit 
dem Titel „Frei wie der Wind, ein Leben auf 
zwei Rädern“. Ich schätze, es wird nächstes 

Jahr auf den Markt kommen.  Mein jetziges 
Buch wird gerade ins Englische übersetzt, 
und eine zweite Auflage ist in Arbeit. Anson-
sten fahre ich immer noch eine umgebaute 
Heritage Softtail, ich hoffe solange, wie die 
Gesundheit mitspielt. Ich werde die Szene 
noch viele Jahre beobachten.

biker‘spower:
Lommel, wir danken dir für das Interview 
und wünschen dir viel Erfolg mit deinen 
Buchprojekten.
Das Interview führte Erwin Riegel
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